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Bezirksklasse Nord Herren

TV Calmbach IV : TTC Birkenfeld III 
Samstag, 04.02.2023, 19:30 Uhr

TTC Birkenfeld III stockt Punktekonto gegen TV Calmbach IV 
auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 32:
25 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC Birkenfeld III ihr Auswärtsspiel in der
Bezirksklasse Nord Herren gegen den TV Calmbach IV. 195 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe das Doppel Schmid / Voronin den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.
Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Seyfried / Stahl verloren ihr Spiel gegen Hörndl / Felger
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schmid / Voronin war für
Tharmakularajah / Müller schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten indessen Karle / Weszkallnies beim 11:4, 12:10, 11:
6 gegen Schreiber / David. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Lange mit
Evgeniy Voronin kämpfen musste Michael Seyfried in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Seyfried endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lakshan
Tharmakularajah beim 0:3 gegen Lucas Schmid. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Es war ein langes Spiel, bis Thomas Karle seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Karl Felger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Brian Weszkallnies beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hanna Hörndl. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Eberhard Müller indes
letztlich parat, um sich gegen Tobias David durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Wenig
Chancen ließ Bjarne Stähle bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Stan Schreiber. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Michael Seyfried seinem Gegner Lucas Schmid letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Keinen Punkt beisteuern konnte Lakshan Tharmakularajah im
Spiel gegen Evgeniy Voronin, das 0:3 verloren ging. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Nur einen Satz verlor
Thomas Karle bei seinem Sieg gegen Hanna Hörndl und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Brian Weszkallnies die Begegnung gegen Karl Felger mit 1:3 verlor. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Eberhard Müller und Stan Schreiber, die
Eberhard Müller letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Bjarne Stähle machte mit Tobias David beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Kaum Chancen hatten indes dann
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Seyfried / Stahl beim 7:11, 9:11, 13:15 gegen ihre Kontrahenten Schmid / Voronin. Das musste man
neidlos anerkennen. Damit war der 9. Punkt für den TTC Birkenfeld III im Kasten.

Nach dieser Niederlage des TV Calmbach IV geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2023 gegen
den VfL Stammheim, während der TTC Birkenfeld III am 18.02.2023 gegen den VfL Stammheim
antritt.

 Statistik:
 TV Calmbach IV

Doppel: Seyfried / Stähle 0:2, Tharmakularajah / Müller 0:1, Karle / Weszkallnies 1:0 
Einzel: M. Seyfried 1:1, L. Tharmakularajah 0:2, T. Karle 1:1, B. Weszkallnies 0:2, E. Müller 2:0, B.
Stähle 2:0 

 TTC Birkenfeld III
Doppel: Schmid / Voronin 2:0, Hörndl / Felger 1:0, Schreiber / David 0:1 
Einzel: L. Schmid 2:0, E. Voronin 1:1, H. Hörndl 1:1, K. Felger 2:0, S. Schreiber 0:2, T. David 0:2


